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Lesermeinung

Dunkle
Bässe
Zum geplanten
Death-Metal-Festival

M ir geht der Artikel über
das geplante Death-Me-

tal-Festival in Ernsthausen
nicht aus dem Kopf! Das Wo-
chenende 27./28. Juli liegt mir
schwer auf dem Herzen, bzw.
der Seele. Deshalb habe ich
mich für den Leserbrief ent-
schieden, um zumindest mei-
ne Bedenken und Befürchtun-
gen in den Raum zu stellen!

Die Musikgruppen, mit ih-
ren dunklen und brutalen Na-
men, verherrlichen auch Ge-
walt und Rohheit in ihren Tex-
ten!!! Ja, sogar der Satan wird
besungen!!! Dahinter stehen -
meiner Meinung nach - böse
Mächte, die ihren Einfluss ein
ganzes Wochenende ungehin-
dert ausüben werden. Ich hof-
fe, die dunklen Bässe schallen
nicht bis ins Nachbardorf!

Lydia Eckel
Roda

FRANKENBERG. Ein silber-
grauer Audi stand am Montag
um Mitternacht auf dem Un-
termarkt in Frankenberg in
Flammen. Die Beamten der
Polizeistation Frankenberg si-
cherten die Spuren und stell-
ten fest, dass der Brand ver-
mutlich durch Brandstiftung
entstanden ist. Ein techni-
scher Defekt wird ausge-
schlossen, teilt die Polizei mit.

Gegen 23.50 Uhr waren An-
wohner am Untermarkt auf
ein geparktes Fahrzeug auf-
merksam geworden, das in
Flammen stand. Löschversu-
che mit zwei Feuerlöschern
schlugen fehl, sodass die Leit-
stelle alarmiert wurde. Mit ei-
nem Löschfahrzeug rückte ein
Trupp der Freiwilligen Feuer-
wehr Frankenberg an, um den
Brand zu bekämpfen. Dies ge-
lang nicht nur recht zügig,
durch den schnellen Einsatz
wurde auch ein Übergreifen
der Flammen auf ein anderes
Fahrzeug verhindert.

Die Polizei sicherte Spuren
und protokollierte den Fahr-
zeugbrand. Es steht fest, dass
das Feuer am rechten Hinter-
rad seinen Ursprung fand und
sich dann über den Tank auf
den Kofferraum ausdehnte.
Um die bleibende Frage der
Brandursache beantworten zu
können, ließen die Ordnungs-
hüter den Quattro sicherstel-
len.

Mit Kranwagen abgeschleppt
Mit einem Kranwagen wur-

de der Pkw gegen 1.30 Uhr ab-
transportiert. Nach derzeiti-
gem Kenntnisstand ist an dem
Pkw ein wirtschaftlicher To-
talschaden entstanden, den
die Polizei mit 30 000 Euro be-
ziffert.

Zuglassen ist der Quattro
auf eine heimische Firma. Ein
Vertreter der Firma hatte das
Fahrzeug am Abend auf dem
Untermarkt abgestellt, an-
schließend bezog der Mann
Quartier in einem Hotel.

• Hinweise: Polizei Franken-
berg, 0 64 51/7 20 30.

www.112-magazin.de

Audi brannte
auf dem
Untermarkt
Polizei vermutet
Brandstiftung
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fen unter anderem den Versi-
cherungsschutz. „Wenn es
keine kommerzielle Fahrt ist,
sind alle Insassen mitversi-
chert“, sagte Sust. Die aktuelle
Rechtsprechung gehe auch da-
von aus, dass Mitfahren zur
Arbeitsstelle mitversichert sei.

„Das gesamte Verkehrswe-
sen wird sich in 15 Jahren radi-
kal verändern“, sind Luise
Willborn und Alexander Sust
überzeugt. In Großstädten
habe sich die Trendwende be-
reits vollzogen. Nun gehe es
um die ländlichen Bereiche.
Menschen eines Dorfes kön-
nen sich zu Nutzergruppen
zusammenschließen.

Das Argument, ältere Men-
schen kämen mit der Technik
nicht zurecht, lassen die Refe-
renten nicht gelten: Die Bedie-
nung sei ganz einfach. Und:
„Meist gibt es zumindest im
Familien- oder Bekannten-
kreis jemand, der mit einem
Smartphone umgehen kann.“

www.twogo.com

gen bringen Verbesserungen
im Promillebereich. Aber
wenn zwei Leute statt einem
im Auto sitzen, spart man
gleich 50 Prozent“, machte
Alexander Sust eine Rechnung
auf. Und: „Wir ziehen nicht
von Ort zu Ort und sagen den
Leuten: Fahrt Elektroautos.
Wir sagen: Fahrt zusammen.“

Auch in Waldeck-Franken-
berg gebe es eine wachsende
Gruppe von Menschen, die
nicht mehr selbst mit dem
Auto fahren könnten – bei-
spielsweise zum Einkaufen,
zum Arzt oder zu kulturellen
Veranstaltungen, sagte Ale-
xander Sust. Über die App
„TwoGo“ könne man nach
Mitfahrmöglichkeiten suchen
und Mitfahrgelegenheiten an-
bieten. „Man kann Freunde
einladen, man kann auch Teil-
nehmer blockieren“, sagte
Sust. „Das Programm berech-
net auch gleich eine faire Kos-
tenbeteiligung.“

Fragen aus der Runde betra-

„Vor einigen Wochen ha-
ben wir diese App Bürgermeis-
tern und Landräten vorge-
stellt“, berichtete der frühere
Wirtschaftsförderer Siegfried
Franke, der sich im Nachbar-
schaftsnetzwerk Battenberg
engagiert. „Das kam so gut an,
dass nun viele öffentliche In-
formationsveranstaltungen
geplant sind“, sagte Franke.
Zur Präsentation nach Batten-
berg hatte er die „Liberalen Se-
nioren“ eingeladen.

Vorbehalte überwinden
Der Bedarf für Mitfahr-Gele-

genheiten sei unbestritten da,
doch man müsse erst Vorbe-
halte überwinden, erklärte
Umweltpsychologin Luise
Willborn. Für den Klima-
schutz spiele Mobilität eine
wichtige Rolle: Sie sei zu 23
Prozent verantwortlich für
Treibhausgase. Der Weltkli-
marat rechne mit einer Ver-
doppelung der Emissionen bis
2050. „Technische Neuerun-

Von Thomas Hoffmeister

BATTENBERG. „Wir fahren zu
häufig allein in zu großen Au-
tos.“ Diese These stellte Um-
weltpsychologin Luise Will-
born bei einer Informations-
veranstaltung in Battenberg
auf. „Wir haben im Schnitt 2,3
Autos pro Familie, die aber zu
95 Prozent nur rumstehen“,
fügte Regionalentwickler Ale-
xander Sust hinzu.

Im Auftrag der Region Burg-
wald-Ederbergland werben
Willborn und Sust für Fahrge-
meinschaften in ländlichen
Regionen. Im DRK-Senioren-
zentrum Battenberg stellten
die beiden Referenten das Pro-
jekt „TwoGo“ vor – ein Com-
puterprogramm (App) der Fir-
ma SAP, das man sich kosten-
los auf sein Smartphone laden
kann. „TwoGo“ ist kein kom-
merzielles Programm. Es ver-
spricht „hohe Datensicher-
heit“ und ist vernetzt mit Bus-
sen und Bahnen.

„Fahrt zusammen“
Luise Willborn und Alexander Sust werben in Battenberg für Mitfahr-App „TwoGo“

Mit Smartphones und Flyern: (von links) Luise Willborn, Alexander Sust und Siegfried Franke informierten in Battenberg über die Mit-
fahr-App „TwoGo“. Foto: Hoffmeister

FRANKENBERG. Ein „Kurs für
häusliche Pflege“, ein Angebot
der Diakonie-Sozialstation
Frankenberg mit der Barmer
Ersatzkasse, findet am Diens-
tag, 8. Mai, von 19 bis 21 Uhr
im Altenzentrum Stiftung
Hospital St. Elisabeth, Auf der
Burg 18, in Frankenberg statt.

Der Kurs soll Pflegeperso-
nen entlasten und unterstüt-
zen. In zehn Treffen werden
Grundlagen der Pflege in
Theorie und Praxis vermittelt.
Inhalte sind unter anderem
die Einrichtung des Kranken-
zimmers, soziale Kontakte
und zwischenmenschliche Be-
ziehungen, Krankenbeobach-
tung, das Verhindern von
Zweiterkrankungen, Ernäh-
rung bei Alter und Krankheit
sowie der Umgang mit Medi-
kamenten.

Auch werden der Einsatz
von Hilfsmitteln, rückenscho-
nende Arbeitsweisen, dem
Sterbenden beistehen und
Selbstpflege angesprochen.
Dieser Kurs ist für die Teilneh-
mer kostenlos.

Anmeldungen nimmt die
Diakonie-Sozialstation Fran-
kenberg unter der Telefon
0 64 51/ 71 15 0, FAX 0 64 51/
71 15 2, entgegen. (nh/off)

Neuer Kurs:
Häusliche
Pflege

Lack- und Dellenexperte

•Dellen- und
Hagelschaden-
reparatur

•Exklusive
Fahrzeugpflege

•Lackveredelung
Ihr Dellenexperte

in Battenberg
Marburger Straße 42

35088 Battenberg
Mobil: 0173 8853107
info@cardoc-wetz.de

www.cardoc-
wetz.de

Bei uns sind
Sie richtig!

TIPP DES TAGES

„Tradition leben – Zukunft gestal-
ten“ ist das Motto, unter das Fer-
tighaushersteller FingerHaus sein 
Jubiläumsjahr gestellt hat. 70 Jahre 
Fertighausbau feiert das Franken-
berger Unternehmen in diesem 
Jahr, auch am traditionellen „Tag 
des deutschen Fertigbaus“ soll das 
so sein:  Infos zum Thema Haus-
bau aus erster Hand und bunte 
Unterhaltung für die ganze Familie 
– dazu lädt FingerHaus alle Bauin-
teressierten am Sonntag, den 06. 
Mai nach Frankenberg ein. Von 10 
bis 17 Uhr erwartet die Besucher 
ein prallvolles Programm aus Infor-
mationen rund ums Bauen.

Das Besondere in diesem Jahr: Fin-
gerHaus montiert live sein neues 
Musterhaus SENTO. Den ganzen 
Tag über können Besucher vor Ort 
verfolgen, wie schnell und mit wel-
cher Genauigkeit ein Finger-Haus 
errichtet wird. Auch die beiden 
Nachbarhäuser, die bestehenden 
Musterhäuser AVEO und MEDLEY 
können besichtigt werden.

Hausbau live am 06. Mai zum 70. Jubiläum

„Tag des deutschen Fertigbaus“ bei FingerHaus

Angeboten werden außerdem 
Werksführungen durch die Pro-
duktionshallen, die umfassend 
modernisiert um umstrukturiert 
wurden. Hier können sich Bauin-
teressierte von Qualität und Prä-
zision der Fertigung überzeugen. 
Zu diesen Themen werden ebenso 
Fachvorträge angeboten, wie auch 
zum wichtigen Bereich „Finanzie-
rung und Fördermittel“. 

Ein Highlight ist auch in diesem 
Jahr die FingerHaus-Ideenwelt, 
ebenfalls frisch runderneuert. Ein 
in der Branche einmalig ausgestat-
tetes Bauherrenzentrum mit einer 
Vielfalt an aktuellen Ausstattungs-
ideen für Innen und Außen. Auf 
2.000 m² können sich die zukünf-
tigen FingerHaus-Bauherren alles 
aussuchen, was ihr Haus zu ihrem 
ganz individuellen Zuhause macht.

Für die kleinen Besucher, gibt es 
ein unterhaltsames Rahmenpro-
gramm: Beim Basteln mit Holz, 
in der Hüpfburg, beim Torwand-
schießen, Trampelstapler fahren 
und Kinderschminken kommt ga-
rantiert keine Langeweile auf, wäh-
rend sich die Eltern ausgiebig in-
formieren lassen. Abgerundet wird 
der Tag mit kulinarischen Köstlich-
keiten zum Frühling, leckeren Bur-
gern und Kuchen. 

Mehr Informationen zur Veranstal-
tung fi nden Interessierte unter:  
www.fi ngerhaus.de.

Haumontage live, am 6. Mai bei FingerHaus 
in Frankenberg

ANZEIGE

UNSER PROGRAMM FÜR SIE:

Jetzt anmelden und Begrüßungsgeschenk sichern:   
FingerHaus GmbH, Auestraße 45, 35066 Frankenberg
Tel. 0800 888-4000, info@fingerhaus.de, www.fingerhaus.de

+ LIVE-Hausmontage neues Musterhaus SENTO
+ Besichtigung attraktiver Musterhäuser
+ Werksführungen
+  FingerHaus-Ideenwelt / Designausstattung auf 2000 m² 
+  Fachvorträge zu Finanzierung, Fördermitteln 

und Heiztechnik
+ Top-Aktionsangebote zum 70. FingerHaus-Jubiläum
+ Spiel und Spaß für Groß und Klein

TAG DES DEUTSCHEN FERTIGBAUS
am 6. Mai 2018 // 10–17 Uhr LIVE-Hausmontage!


